
Duratec POS S15

D

Benutzerhandbuch





3

D

Ihr Duratec-Fachhändler

Stempel

Stand: 12.05.2015

© 2015 by Vectron Systems AG

Irrtum und technische Änderungen vorbehalten

Hersteller

Duratec - eine Marke der Vectron Systems AG

Willy-Brandt-Weg 41

D-48155 Münster

www.duratec-systems.de













9

D

1.  Wicht ige Hinweise
Dieses Benutzerhandbuch ist Bestandteil der Duratec POS S15. 
Lesen Sie diese Dokumentation vollständig und insbesondere 
das Kapitel „Sicherheitshinweise“, bevor Sie mit dem Produkt 
arbeiten. Bewahren Sie die Dokumentation so auf, dass sie 
jederzeit für alle Benutzer zugänglich ist. Geben Sie das 
Produkt an Dritte stets zusammen mit den erforderlichen 
Dokumentationen weiter.

1.1.  Zielgruppe dieses Benutzerhandbuchs

Endbenutzer der Duratec POS S15.

1. 2.  Händlerbetreuung

Ihr Duratec-Fachhändler hat die POS S15 für Sie 
programmiert und ist Ihr Ansprechpartner bei Fragen 
zur Programmierung. Bei Bedarf unterstützt er Sie bei 
der Inbetriebnahme und schult Sie im Umgang mit Ihrem 
Kassensystem.
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1.3.  Lieferumfang

Duratec POS S15 Kassensystem

Bedienerschloss Duratec L21 mit vier Bedienerschlüsseln.

Jeweils zwei Schnittstellenabdeckungen für den SD-Kar-
ten- und SIM-Karten-Steckplatz; eine Schnittstellenabde-
ckung, wenn die Karte eingefügt ist und eine für den leeren 
Steckplatz.

Eine Schnittstellenabdeckung für die gesamte 
Schnittstellenleiste.

Standfuß S50

Netzteil PS61

Netzkabel

Duratec-POS-Software mit Lizenz.

Benutzerhandbuch

Versandkarton
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2.  Begr i f f s -  und Zeichenerk lärung

2.1.  Sicherheitsbezogene Informationen

Diese Anleitung enthält einleitende Sicherheitshinweise 
und Warnhinweise für Ihr Kassensystem POS S15.

2.1.1.  Warnhinweise

 A SIGNALWORT

a
Art und Quelle der Gefahr. Folgen bei 
Nichtbeachtung

 X Gefahrenabwehr

2.1. 2 .  Warnzeichen

Warnzeichen Bedeutung

A A Warnzeichen für Hinweise die vor 
Personenschäden warnen.

a Allgemeines Warnzeichen.

q Warnzeichen für Gefährdungen durch 
Quetschungen.

s Warnzeichen für Gefährdungen durch 
Stromschlag.



12

D

DURATEC POS S15

2.1.3.  Signalwörter

 A GEFAHR

Das Signalwort „GEFAHR“ bezeichnet eine Gefährdung mit 
hohem Risiko, die Tod oder schwere Körperverletzungen 
zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird.

 A WARNUNG

Das Signalwort „WARNUNG“ bezeichnet eine Gefährdung 
mit mittlerem Risiko, die Tod oder schwere Körperverlet-
zungen zur Folge haben könnte, wenn sie nicht vermieden 
wird.

 A VORSICHT

Das Signalwort „VORSICHT“ bezeichnet eine Gefährdung 
mit niedrigem Risiko, die geringfügige oder mäßige 
Körperverletzungen zur Folge haben könnte, wenn sie nicht 
vermieden wird.

ACHTUNG

Das Signalwort „ACHTUNG“ bezeichnet eine Gefährdung, 
die einen Sachschaden zur Folge haben könnte, wenn sie 
nicht vermieden wird.

2. 2.  Hinweise

i
Das Informationszeichen bezeichnet 
Hinweise auf Informationen, die bei der 
Nutzung Ihrer POS S15 nützlich sein 
können.
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ACHTUNG

Beschädigung von Kassensystemkomponenten durch 
zu hohe Spannungen oder Ströme.

 X Verwenden Sie eine geerdete Steckdose, an der 
eine Wechselspannung zwischen 110 und 240 Volt 
anliegt.

 X Verwenden Sie Stromquellen die durch einen 
Fehlerstromschutzschalter abgesichert sind. 

Fehlfunktionen durch fehlerhafte Programmierung.
 X Verändern Sie die Programmierung nur wenn Sie 

sich der Auswirkungen absolut sicher sind.
 X Schützen Sie die Programmierung und 

Programmfunktionen durch Passwörter.
 X Ihr Duratec-Fachhändler unterstützt Sie bei Fragen 

zur Programmierung oder programmiert das 
Kassensystem nach Ihren Wünschen.

Zu aggressive Reinigungsmittel können die  
Gehäuseoberflächen beschädigen.

 X Verwenden Sie für die Reinigung kein 
Scheuerpulver und keine kunststofflösenden 
Reinigungsmittel.

 X Reinigen Sie die Gehäuseoberfläche der Geräte 
bei Bedarf mit einem weichen, fusselfreien Tuch. 
Bei stärkerer Verschmutzung können Sie das Tuch 
mit Wasser oder einem rückstandsfreien, milden 
Reinigungsmittel leicht anfeuchten.

Beschädigung von Kassensystemkomponenten beim 
Transport in ungeeigneten Verpackungen.

 X Versenden Sie Kassensystemkomponenten 
ausschließlich in der Originalverpackung.
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4. 2.  POS S15 Kassensystem

Das Vollmetallgehäuse und der Aluminiumstandfuß der 
POS S15 sind schwarz pulverbeschichtet. 

4. 2.1.  Vorderansicht

2

1

4

3

Abb. 1: Vorderansicht

Pos. Benennung Beschreibung

1 Gehäuse

2 Touchscreen Dateneingabe mit einem Touch-
stift oder mit den Fingern

3 Bedienerschloss An- und Abmeldung am System 
mit einem Bedienerschlüssel

4 Standfuß Standfuß mit integriertem Netz-
teil PS61
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4. 2. 2 .  Rückansicht

43 5

1

2

Abb. 2: Rückansicht

Pos. Benennung Beschreibung

1 2 USB-Schnittstellen Zum Anschluss von Zusatz-
geräten und Speichermedien

2 Gelenk Durch das Gelenk können Sie 
die Neigung des Gehäuses 
verändern, um das Display ih-
rem Blickwinkel anzupassen

3 Schnittstellen und 
Anschlüsse

Zum Anschluss von Zusatz-
geräten und Speichermedien

4 Typschild Produktbezeichnung und 
Seriennummer.

5 Ein- und Austaster
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4. 2.3.  Schnittstel len und Anschlüsse

21 43 5 6 7 8 9

10

Abb. 3: Detailansicht der Schnittstellen und Anschlüsse

Pos. Benennung Beschreibung

1 Lautsprecher Zur Wiedergabe von 
Systemtönen

2 USB-Schnittstel-
len

Sechs USB 2.0-Schnittstellen für 
Zusatzgeräte und Speicherme-
dien

3 Netzwerk Netzwerkschnittstelle, RJ45, 
10/100 BaseT

4 Serielle Schnitt-
stellen

Sechs serielle Schnittstellen für 
Zusatzgeräte, RJ45

5 Kartenschnitt-
stelle

Steckplatz für SD und SDHC-
Speicherkarten

6 Audioanschluss Anschluss für 
Stereolautsprecher

7 Stromanschluss Anschluss für Netzteil PS61

8 Schubladenan-
schluss

Zwei Schnittstellen für 
Kassenschubladen (Schnittstelle 
B ohne Funktion)

9 Anschluss Bedie-
nerschloss

Bedienerschloss-Anschluss, 3,5 
mm Klinkenbuchse

10 SIM-Karten-
Steckplatz
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4. 2.4 .  Maße

220

386 255

42 66
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31
1 37
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Abb. 4: POS S15 (Maße in Millimetern)
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4.3.  Netztei l  PS61

4

2

1

3

Abb. 5: Netzteil PS61

Pos. Benennung Beschreibung

1 Stromleitungs-
stecker

Der Stromleitungsstecker wird 
in den Stromanschluss der 
POS S15 gesteckt

2 Einbaustecker In den Einbaustecker wird die 
Netzkabelkupplung gesteckt

3 Typschild Produktbezeichnung und 
Seriennummer.

4 Stromleitung
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4.4 .  Netzkabel

2

1

Abb. 6: Netzkabel

Pos. Benennung Beschreibung

1 Netzkabelkupp-
lung

Die Netzkabelkupplung wird in 
den Einbaustecker des Netzteils 
gesteckt

2 Schutzkontakt-
stecker

Der Schutzkontaktstecker wird 
in eine Steckdose gesteckt. Das 
Aussehen des Schutzkontaktste-
ckers kann von der Darstellung 
abweichen

4.5.  Duratec-POS-Software

Die Funktionen, die mit der installierten Duratec-
POS-Software genutzt werden können, sind von der 
verwendeten Softwareversion und der Programmierung 
abhängig. 

Ihr Duratec-Fachhändler unterstützt Sie bei Fragen zur 
Programmierung oder programmiert das Kassensystem 
nach Ihren Wünschen.
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4.6 .  Technische Daten

4.6 .1.  POS S15 Kassensystem

Technische Daten des POS S15 Kassensystems

Displaydiagonale 38,1 cm (15")

Displayart TFT-LCD

Displaybeleuchtung CCFL-Hintergrundbeleuchtung

Displaygröße (aktiv) 30,4 x 22,8 cm

Displayauflösung 1024 x 768 Pixel

Farben bis zu 65.536

Eingabe analog-resistiver 5-Draht Touch-
screen

Gehäuse schwarz pulverbeschichtetes 
Vollmetallgehäuse

Standfuß schwarz; aus pulverbeschichte-
tem Aluminium

Prozessor Marvell ARMADA 168, 1066 MHz

Arbeitsspeicher 512 MB DDR2-RAM

Cache 1 MB SRAM

Massenspeicher 4 GB Flashspeicher

Netzwerk 10/100BASE-T; Ethernet (Mobi-
le Kassensysteme können per 
Zusatzlizenzen freigeschaltet 
werden)

USB-Schnittstellen 8x USB 2.0; Anschlusstyp A; da-
von 2 an der linken Seite

Serielle Schnittstel-
len

6x RS232; Anschlusstyp RJ45; 
für Zusatzgeräte

Kassenschubladen-
Schnittstellen

RJ12-Anschluss zum Anschluss 
einer Kassenschublade

Audio-Anschluss 3,5 mm Klinke; Stereo; für Laut-
sprecher
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Technische Daten des POS S15 Kassensystems

Bedienerschloss-
Anschluss

3,5 mm Klinke; für Schlosssystem 
Duratec L20

SD-Karten-Steck-
platz

für SD-Karten bis 4 GB und 
SDHC-Karten bis 32 GB

Lautsprecher Mono; 2 W

Stromversorgung durch externes Netzteil PS61; im 
Standfuß integriert

Pufferbatterie zur dauerhaften Stromversor-
gung des Caches

Leistungsaufnahme 18 W im Normalbetrieb ohne 
externe Verbraucher; 0,5 W im 
Standby

Temperatur Lagerung: -10 bis 50 °C 
Betrieb: 0 bis 40 °C

Maße (B x H x T) siehe Zeichnungen

Gewicht circa 9,5 kg

Zulassung CE
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4.6 . 2 .  Netztei l  PS61

Technische Daten des Netzteils PS61

Eingangsspannung 100 bis 240 V Wechselspannung

Eingangsstrom maximal 1,07 A

Ausgangsspannung + 24 V Gleichstrom

Ausgangsstrom maximal 3,75 A

Ausgangsleistung maximal 90 W

Leistungsaufnahme maximal 93 W

Leerlaufverlust 0,3 bis 0,5 W

Temperatur Lagerung: -40 bis 85 °C
Betrieb: 0 bis 40 °C

Luftfeuchtigkeit Betrieb: 5 bis 95 %, nicht 
kondensierend

Maße (B x H x T) 145 x 60 x 32 mm

Gewicht 450 g

Zulassungen CE, UL 60950-1



25

D

4.6 .3.  Duratec-POS-Software

Technische Daten der Duratec-POS-Software

Artikelanzahl 2.000

Warengruppen 90

Preise 3 (Normalpreis, Personalpreis, 
Happy-Hour-Preis)

Bediener 50

Tischspeicher 200

Kassen pro Verbund 6

Drucker pro Verbund 5

Funktionsumfang Sortiergruppen für drei Gänge

Intuitive Artikelauswahl über 
Buttonebenen

Personalpreis

Happy-Hour-Funktion

Bewirtungsbelegdruck mit 
automatischer Adressabfrage

Hausbon

Acht Finanzwege

Trinkgeldfunktion

Verschiedene Rabattarten 
einstellbar.

Rechnungsspeicher für die letzten 
200 Rechnungen

Fiskalisierung Das Kassensystem entspricht den 
Anforderungen der deutschen 
Finanzbehörden gemäß BMF-
Schreiben vom 26.11.2010 und 
den Anforderungen der österrei-
chischen Finanzbehörden gemäß 
Kassenrichtlinie 2012
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5.  Inbetr iebnahme

5.1.  POS S15 aufstel len

5.1.1.  Aufstel lungsort für die POS S15 wählen

•	 Stellen Sie die POS S15 in einen gut belüfteten Raum, in 
dem die Temperatur zwischen 0 und 40 °C beträgt.

•	 Die POS S15 darf im Betrieb nicht abgedeckt werden.

•	 Wählen Sie den Stellplatz so, dass die POS S15 keiner 
direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt wird.

•	 Stellen Sie die POS S15 auf eine stabile, ebene und 
ausreichend große Fläche.

•	 Stellen Sie sicher, dass keine Flüssigkeiten über die 
POS S15, das Netzteil oder das Netzkabel fließen 
können.

•	 Verlegen Sie die Kabel so, dass sie nicht auf Zug 
beansprucht werden.

•	 Verlegen Sie die Kabel so, dass niemand darüber 
stolpern kann.
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5.1. 2 .  POS S15 an die Stromversorgung 
anschl ießen

ACHTUNG

a
Beschädigung des Displays oder 
des Gehäuses durch scharfkantige 
Gegenstände.

 X Entfernen Sie alle Gegenstände von 
der Ablagefläche.

•	 Positionieren Sie die POS S15 wie in Abb. 7.

Abb. 7: Netzkabelstecker in Netzkabelbuchse stecken

•	 Stecken Sie den Netzkabelstecker des Netzkabels in die 
Netzkabelbuchse des Netzteils.

•	 Führen Sie die Stromleitung des Netzteils durch die 
Aussparung des Standfußes.
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•	 Stellen Sie die POS S15 auf den Standfuß.

 A VORSICHT

a
Stolpergefahr und Beschädigung des 
Gerätes durch frei im Raum liegende 
Geräteleitungen.

 X Verlegen Sie Geräteleitungen so, 
dass sie keine Gefahrenquelle bilden!

 X Achten Sie darauf, dass Sie Kabel 
so verlegen, dass sie nicht auf Zug 
beansprucht werden.

ACHTUNG

a
Beschädigung von Kassensystemkompo-
nenten durch zu hohe Spannungen oder 
Ströme.

 X Verwenden Sie eine geerdete 
Steckdose, an der eine 
Wechselspannung zwischen 110 und 
240 Volt anliegt.

 X Verwenden Sie Stromquellen die 
durch einen Fehlerstromschutzschal-
ter abgesichert sind. 

•	 Stecken Sie den Schutzkontaktstecker des Netzkabels in 
eine Steckdose.

5.1.3.  Geräte an die POS S15 anschl ießen

i Ihr Duratec Fachhändler informiert sie 
über verfügbare Peripheriegeräte. 
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5. 2.  Bi ldschirm ausrichten

 A VORSICHT

q
Einklemmen der Finger beim Ausrichten 
des Bildschirms.

Der Spalt zwischen dem Gehäuse des 
Bildschirms und dem Gelenk verändert 
sich beim Ausrichten.

 X Stecken Sie Ihre Finger nicht 
zwischen das Gehäuse des 
Bildschirms und das Gelenk.

•	 Richten Sie den Bildschirm durch Neigen des Gehäuses 
auf Ihr Blickfeld ein.

Abb. 8: Bildschirm ausrichten


